
Polizeimeldung: 282/2024
Köthen, den 24.09.2024

Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld
Polizeimeldung Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld

Berichtszeitraum vom 23. bis 24.09.2024

Verkehrslage

Zu einem Verkehrsunfall mit drei beteiligten KFZ kam es am 23.09.2024 gegen 13:10 Uhr in der Farbenstraße bei Greppin.
Aus Richtung Bitterfeld kommend, war ein Elektrokleinstfahrzeug vom Typ Ligier in Fahrtrichtung Wolfen unterwegs. An
einer roten Ampel hielt die 16-jährige Fahrzeugführerin des Ligier. Im direkten Nachfolgeverkehr befand sich ein PKW
Renault einer 36-Jährigen, der wiederum ein LKW Fiat folgte. Der LKW kollidierte mit dem im Vorausverkehr befindlichen
Renault und schob diesen auf den haltenden Ligier auf. Der 34-jährige Fahrer des LKW Fiat und dessen 38-jähriger Beifahrer
wurden infolge der Kollision leicht verletzt. Ebenso leicht verletzt wurde die 36-jährige Fahrerin des Renault. An den drei
Fahrzeugen entstand ein Gesamtschaden von ca. 33.000 Euro.

 

Beim Ausfahren aus einer Parklücke kam es am 23.09.2024 gegen 16:45 Uhr zu einem Verkehrsunfall. Ein 62-jähriger
Fahrzeugführer eines PKW Opel fuhr aus einer Parkposition auf dem Köthener Marktplatz. Hierbei kam es zum
Zusammenstoß mit dem stehenden PKW Mazda einer 49-Jährigen. An den Fahrzeugen entstand ein Gesamtschaden von ca.
1.200 Euro.

 

Am 23.09.2024 gegen 17:55 Uhr befuhr eine 18-jährige Fahrzeugführerin eines PKW Renault die Bundesstraße B 183 aus
Richtung Prosigk in Fahrtrichtung Köthen. Nach dem Abzweig Pfriemsdorf kam das Fahrzeug nach rechts von der Fahrbahn
ab, und überschlug sich. Die junge Frau wurde leicht verletzt. Am Fahrzeug entstand ein Sachschaden von ca. 7.500 Euro.

 

Von der Unfallstelle in Zörbig flüchtete am 23.09.2024 eine unbekannte männliche Person. Zuvor befuhr der Mann mit
einem Fahrrad, hinter einem 9-jährigen Radfahrer, den Mößlitzer Weg aus Richtung Stumsdorfer Straße in Fahrtrichtung
Mößlitz. Hierbei kam es gegen 18:00 Uhr zum Zusammenstoß der Radfahrer, in dessen Folge der 9-Jährige stürzte und sich
leichte Verletzungen zuzog. Zudem entstand am Fahrrad ein Sachschaden von ca. 50 Euro.

 



Bei einem Verkehrsunfall in Weißandt-Gölzau, wurden am 24.09.2024 gegen 06:00 Uhr gleich zwei Personen leicht
verletzt. Ein 56-jähriger Fahrzeugführer eines PKW Skoda befuhr die Köthener Straße aus Richtung Industriestraße
kommend. Verkehrsbedingt musste er an einer Grundstückseinfahrt halten. Hierbei kam es zur Kollision mit einem PKW VW
eines 34-Jährigen, welcher sich im direkten Nachfolgeverkehr befand. An den PKW entstand ein Gesamtschaden von ca.
10.000 Euro.

 

Ein Verkehrsunfall mit einem Reh führte am 24.09.2024 gegen 06:45 Uhr zu einem Sachschaden von ca. 2.500 Euro. Der 57-
jährige Fahrzeugführer eines PKW Ford, befuhr die Landesstraße L 148 aus Richtung Gerlebock in Fahrtrichtung Dohndorf,
als er mit dem querenden Tier kollidierte.

 

Kriminalitätslage

Unbekannte verschafften sich gewaltsam Zugang zum Kellerraum eines Mehrfamilienhauses in der Bitterfelder
Ziegelstraße. Im Zeitraum vom 16.09.2024 bis zum 23.09.2024, wurde aus dem Lagerbereich ein Fahrradanhänger
entwendet. Der Gesamtschaden wurde mit ca. 200 Euro angegeben.

 

Aus dem Keller eines Mehrfamilienhauses in Bitterfeld, Schreberstraße wurden durch Unbekannte zwei Fahrräder
entwendet. Der Stehlwert der im Zeitraum vom 09.09.2024 bis zum 23.09.2024 entwendeten Fahrzeuge liegt bei ca. 1.700
Euro.

 

Am 24.09.2024 wurde zur Anzeige gebracht, dass derzeit Unbekannte, umfangreiches Kabel- und Installationsmaterial aus
einem Gebäude in der Dessauer Straße in Bitterfeld demontierten und entwendeten. Im Zeitraum seit dem 13.09.2024
drangen die Täter gewaltsam in das Objekt ein, beschädigten diverse Gebäudeteile und verursachten gemeinsam mit dem
Stehlgut, Schäden von ca. 5.000 Euro.

 

Kontrollen



Eine Verkehrskontrolle am 23.09.2024 führte in der Bitterfelder Parkstraße zur Feststellung eines 23-jährigen Fahrers eines
PKW VW, welcher offenbar zu viel Alkohol konsumiert hatte. Beim Fahrzeugführer wurde gegen 22:00 Uhr ein
Atemalkoholtest durchgeführt, welcher mit 0,6 Promille bereits über dem erlaubten Grenzwert lag. Gegen den Mann wurde
ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet und die Weiterfahrt vorläufig untersagt.

 

Ein 21-jähriger Fahrer eines PKW Opel fiel am 23.09.2024 gegen 23:30 Uhr bei einer Verkehrskontrolle in Bitterfeld,
Zörbiger Straße auf. Die Beamten nahmen im Verlauf der Kontrolle deutlichen Atemalkoholgeruch wahr. Ein Test ergab
diesbezüglich einen vorläufigen Wert von 1,36 Promille. Was nun folgte war die Einleitung eines Strafverfahrens, die
Durchführung einer Blutprobenentnahme, die Sicherstellung des Führerscheins sowie die Untersagung der Weiterfahrt.

 

Bei der Verkehrskontrolle eines PKW VW und dessen Anhänger wurde eine Nutzung ohne erforderliche Fahrerlaubnis
festgestellt. Der 48-jährige Fahrer des PKW verfügte nicht über die entsprechende Fahrerlaubnisklasse zum Führen der
Gespannkombination. Die Kontrolle am 24.09.2024 gegen 11:30 Uhr auf der Kreisstraße K 2083 zwischen Zehringen und
der Landesstraße L 136, endete mit einem Strafverfahren gegen den Mann und der Untersagung der Weiterfahrt in dieser
Kombination von PKW und Anhänger.
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